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ist: man könnte ja andere Lehrgegenstande mit dem fremdsprachlichen Unterricht 
verbinden. Also z. B. Mathematik auf Französisch, Geschichte auf Deutsch, Botanik 
auf Spanisch lehren?? und sollte dann der regelrechte Sprachunterricht wegfallen? 
wie sollte die Teilung der Fächer unter die Sprachen vorgenommen werden? und 
wie, wenn an einer Schule nur eine Fremdsprache gelehrt wird? Die Idee lässt sich 
mit Erfolg — nach Beweisen brauchen wir nicht lange zu suchen -^ verwirklichen, 
aber nur an Schulen, deren Zöglinge von Hause aus die Kenntnis zweier Sprachen 
mitbringen; an andern Anstalten, also an der überwältigenden Mehrheit der 
Schulen, lässt sich weder heute noch in aller Zukunft davon träumen. — Wenn auch 
stellenweise bizarr, auf jeder Seite zum Widerspruch herausfordernd, und nicht 
immer konsequent, so enthält der Artikel doch nachhaltige Anregungen in Fülle; 
und dass er aus der Feder eines tüchtigen, erfolgreichen und schaflfensf rohen Lehrers 
stammt, bezweifeln wir keinen Augenblick. Edwin C. Roedder, 

II. Jugendschrlften -Verzeichnis. 



In dem Novemberhefte des dritten Jahrganges (1902) der P. M. veröffentlichten 
wir ein Verzeichnis empfehlenswerter Jugendlektüre, welches nach einer von den 
vereinigten deutschen Prüfungsausschüssen für Jugendlektüre hergestellten Liste 
angefertigt wurde. Die folgende Liste enthält die Bücher, welche nach Abschluss 
des letzten Verzeichnisses neu aufgenommen worden sind. Bei Benutzung gelten 
selbstverständlich dieselben Winke, die wir der zuerst veröffentlichten Liste bei- 
fügten : Die Altersgrenzen sind für deutsche Kinder 
berechnet und werden bei uns teilweise hinaus- 
geschoben werden müssen, je nach der sprachlichen Ausbildung der 
Kinder; das Urteil darüber muss selbstverständlich Eltern oder Lehrern überlassen 
bleiben. Vor dem Preise ist in Klammern der Verlag angegeben. Bei Bestellung 
durch hiesige Buchhandlungen wird es ratsam sein, diesen Verlag anzugeben, um 
den Bezug der Bücher zu erleichtern. 

I. Für jedes Alter geeignet. Volksmund und Sage. (Wiegand- 

L Richter, L., Familienschatz. (50 Hilchenbach.) 0,90 M. 

Holzschnitte.) (Wiegand - Leipzig.) iv. Vom 13. Jahre an. 

* TT v««, ö T-it^A •«, 10. A m e i 1 a n, Aus Urväter Tagen. 

n. Vom 8. Jahre an. (Götter- und Heldensagen.) (Meidin- 

2. Gerlachs Jugendbücherei. ger.) 3 M. 

Bechstein, Märchen. Färb. ill. 11. B e i e r 1 e i n. Bei den roten India- 
v. Fahringer. 1,50 M. nern. Erlebnisse eines Missionars. 

3. Lehme nsick, Thüringer Sagen. (Richter-Dresden.) 0,70 M. 
(Bredt.) 1,25 M. 12. Donath, Physikal. Spielbuch. 

4. Moser - Kollb runner, Jugend- (Vieweg-Braunschweig.) 4M. 

land. Band II. (Gesch. u. Ged. färb. 13. Fischer, Das Licht im Elendhause, 
ill.) (Künzli-Zürich.) 5 M. (Erzählung.) (Wiesbad. Volksb.) 

IL Vom 10. Jahre an. 14. lI'^u^; "" "mnderungen der Buren. 

5. Dähnhardt, Deutsches Märchen- (Reclam..) 0,20 M. imgeb. 

buch. Illustr. v. Kuithan. (Teub- 15. L i 1 i e n co r n, Umzingelt. Der 
ner.) 2,20 M. Richtungspunkt. (2 Kriegsnovellen.) 

6. Fick, Die schönsten Sagen aus (Wiesb. Volksb.) 0,10 M. ungeb. 
Rheinland und Westfalen. (Wiegand- 16. M a i s t r e, Die junge Sibirierin. 
Hilchenbach.) 1,50 M. (Erz.) (Bibl. Inst.) 0,10 M. ungeb. 

7. Gerlachs Jugendbü- 17. Mohaupt, Gesundheitsspiegel. 
c h e r e i, Till Eulenspiegel. Färb. ill. (Henkel-Tetschen.) 2 M. 

V. Weissgerber. 1,50 M. 18. Mügge, Sam Wiebe. (Erz.) (öh- 

8. H a u f f, Zwerg Nase. (Ein Märchen.) migke.) 0,40 M. ungeb. 

(Seemann.) Illustr. v. Tiemann. 4M. 19. O b e r 1 ä n d e r, Kent Kane, der 

9. Schneider, Deutschland in Lied, Nordpolfahrer. (Spamer.) 5 M. 
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20. Rosegger - Schmittham- 
m e r, Sein Geld will er haben und 
and. Gesch. (Verein f. V. g. Sehr., 
Bern.) 0,15 M. ungeb. 

21. S c h m i e d g e n, Nansens Nordpol- 
fahrt. (Perthes.) 4 M. 

22. Vogel, Glückskindle. (München.) 
(Waetzel-Freiburg.) 111. v. J. Gehrts. 
4,50 M. 

23. Weber, E., Der deutsche Spiel - 
mann. (Geb., Märchen Erz.) 7 Bände 
ä 1 M. mit färb. Bildern. (Calwey- 
;M Uneben. 

1. Kindheit, ill. v. Kreidholf. 

2. Wanderer, ill. v. Cissarz. 

3. Wald, ill. V. Weingärtner. 

4. Hochland, ill. v. Hoch. 

5. Meer, ill. v. Cissarz. 

6. Helden, ill. v, Weingärtner. 

7. Schalk, ill. v. Diez. 

24. Wehe r. F., Der Schmied v. Ochsen- 
furt. (Ged.) (Lehmann.) 3 M. 

25. Weis e, Deutscher Liederschatz. 
(Weise-Berlin.) 0,20 M. ungeb. 

26. Werner, Erinnerungen u. Bilder a. 
d. Seeleben. (Allg. Verein f. Lit.) 
8M. 

27. W e r n e r, Salzwasser. (Erz.) (Allg. 
Ver. f. Lit.) 6 ]\L 

28. Wisse r, Wat Grotmoder verteilt. 
(Plattdeutsche Märchen.) (Diede- 
richs.) 0,75 M, 

29. N e u e s S c h a t z k ä s 1 1 e i n, 2 
Bändchen a 0,90 M. (Wiegand-H;il- 
chenbach.) (Erz. v. Amicis, Mügge, 
Fromm el etc.) 

V. Für die reifere Jugend, 

30. A n d e r s e n, Märchen. 111. v. Teg- 
ner. (Neff.) 12 M. 



31. Brentano, Chronika eines fahren- 
den Schülers. (Winter- Heidelberg.) 
4,50 M. 

32. Eckstein, Der Kampf zwischen 
Mensch und Tier. (Teubner.) 1,25 M. 

33. Engel, Herr Lorenz Stark. (No- 
velle.) (Öhmigke.) 0,40 M. ungeb. 

34. F r e y t a g, Ingo und Ingi-aban. 
(Hist. Erz.) (Hirzel.) 7 M. 

35. F r o m m e 1, Nach des Tages Last 
und Hitze. (Steinkopf. 4,20 M. 

36. Gerlachs Jugendbü- 
cherei, Eichendorfs Gedichte. Ill v. 
Horst- Schulze. 1,50 M. 

37. G o 1 1 h e 1 f , Elsi, die seltsame 
Magd. (Erz.) (Wiesb. Volksb.) 0,10 
M. ungeb. 

39. Hauff, Das Bild des Kaisers. (No- 
velle.) (öhmigke.) 0,40 M. geb. 
(Biou-Bern.) 0,20 M. ungeb. 

40. J a n s o n, Meeresforschung und 
Meeresleben. (Teubner.) 1 M. 

41 Kipling, Brave Seeleute. (Vita- 
Berlin.) 4 M. 

42. L a s s a r - C o h n, Die Chemie im 
tägl. Leben. (Voss-Hamburg.) 4 M. 

43. Meyer, Eine Amerikafahrt 1492 u. 
1892. (H. Pätel.) 0,80 M. 

44. M e y e r, Ludwig u. Annemarie. 
(Dorfgesch.) (Reclam.) 0,20 M. 

45. R a a b e, Die schwarze Galeere. 
(Hist. Erz.) (Wiesb. Volksb.) 0,15 
M. ungeb. 

46. Rinne, Kasana, (Eine Celebes- 
fahrt.) (Hohn-Hanover.) 4,50 M. 

47. Sohnrey, Hütte u. Schloss (Erz.) 
Warneck-Berlin.) 4 M. 

48. W o r g i t z k y, Blütengeheimnisse. 
(Blütenbiologie.) (Teubner.) 3 M. 



III. Bücherbesprechungen. 



Flachsmann als Erzieher. A comedy 
by Otto Ernst. Edited with notes 
and vocabulary by Elizabeth 
Kingsbitry, VII -|- 109 pp. Boston 
Ginn and Co., 1904. List price, 40 cents. 

W^as man wohl in Deutschland dazu 
sagen wird, dass man nunmehr den 
Flachsmann hierzulande als Schulbuch 
herausgegeben hat? Das Stück hat im 
ersten Jahre seines Bestehens über acht- 
hundert Aufführungen erlebt; 1902 — 3 
war die Anzahl freilich bereits auf etwas 
über dreihundert gesunken; für das 
letzte Theaterjahr felilen mir die An- 
gaben. Der buchhändlerische Erfolg 
scheint nicht gleichen Schritt gehalten 
zu haben, wenn wirklich erst fünfzehn- 
tausend Exemplare des Stückes verkauft 
worden sind. Immerhin noch Zahlen, die 
sich sehen lassen können! Und trotzdem 



scheint man über Flachsmann als Er- 
zieher zur Tagesordnung übergegangen 
zu sein; und die Gründe dafür sind ge- 
wichtiger als der naturgemässe Rück- 
schlag nach einer aussergewöhnlichen 
Wirkung. Nichtsdestoweniger ist es ein 
Werk, das ein Lehrer immer wieder ein- 
mal, wenn auch nur in kleinen Teilen, 
mit Nutzen und mit Anregung lesen 
wird; wäre es auch nur das Privatissi- 
mum, das Flemming dem Bildungs- 
schuster über die Eigenschaften des 
wahren Lehrers liest; oder die Szene, wo 
der Held vor dem Bilde Pestalozzis sich 
nach der grossen Liebe sehnt; oder des 
Schulrats Wort „Arbeiten, dann kommt 
die Begeisterung!" Ob aber die Lektüre 
bei denen, für die die Ausgabe doch 
hauptsächlich bestimmt ist, nicht leicht 
schädlich werden könnte? ob unreife 



